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Erkeuutuissc.
T>as k. l. üsl. ObeilandcZgencht zu Wien hat mit dcm

techlslrästigen Ellennlnisse vom 10. März 1869, Z. 4662,
das Verbot dei Weiteluerbllilnnc, tes in Nr. 329 des
Journals „N^ues Wiener Ta^ Ia l t " vom Jahre 1868 ent-
haltrnen Fcuillltonaltikels „Vom Tage" , wegen drs darin
liegenden Vergclm>6 der ^h-eüdlleidigung nach ?!>t. V dcs
Gesetzes vom 17. December 1662 und H 491 St. G.
ausglsprochel!.

Vom k. l. Landesgeiichte in Strafsachen.
Wien, am 6. Mai 1869,

B 0 schan »>. i>. T h a l l i n g e t >>>. >».

Das k. k. Landes' als Pcchgeticbt in Trieft hat mi!
dtm Lllenntnisse vom 1. Mai 1869, Z. 3356, das Vel-
l)ot der Welteiueibrcitung dcr in Genf on Ghislctly elschie-
n«mn Druclschilft .,l^i I'ülo j» l ' i ' i l^l,. V<^lil> illo.^'liciir
«ollni'l l ic (Ii un <x> lü^i()l><i c!,o l»!' ^lidliulci 5. l 'k ' l l 'o",
deren Inhalt den Thatbestand des Verbrechens del N»li-
g ionMrung nach § 122 l> St. G. und des Vergehens der
Aclcidigung einer gesetzlich llnertanntcn Kirche bsglündet,
ausgesprochen und zugleich die Vernichtung der stcilusttnlen
Exemplare angeordnet.

Ausschließende Privilegien.
NachstchtNde Privilegien sind im Monate November 1868

außer Kraft getrclen und wurden als solche im Monate
Februar 1869 vom l. t. Privilegien-Archive einiegislult:

(Fälschung.)

4 1 . Das Privilegium des Nichard Lewis vom 9ten
November 1867, auf Verbesserungen im Baue von Dampf»
üsseln.

42. Das Privilegium des William Herul vom 8ten
November 1867, auf Vnblsjllungcn an Schlössern.

43. Das Privilegium dl's Anton Rz^ziha vom sten
November 1667, auf E<sindung einer Feuerspritze, wllchc
auch als Strahl',, over Gartcnjftlike benutzt werden tünne.

44. Das Privilegium des Nikolaus von Telrscheff vom
9. November 1667, auf Elsindung eines verdessciten Luft-
schiffahrtS'Syslems.

45. Das Privilegium dcs Gcorg Huber vom 9ten
November 1867, auf Eifindung eines Verfahrens zur (5r-
^ühung der Zähigkeit, Feinheit und Hurte des Stahles.

46. Das Privilegium des Karl jlaufmann vom 13te»
November 1L67, auf Verbesserung in der Fabrication pa-
pierener Kiägen.

47. Das Privilegium des Llo Fichtner vom 20ten
November 1867, auf Velbesserung in der Darstellung von
Ttlmvel- und Ariefmarten.

46. DaZ Privilegium des I . C. W. Maas und Karl
Fischer vom 20. November 1 8 6 7 , auf Echndung einer
eigenthümlichen Vriefslempelmaschine.

49. Das Privilegium des Dr. Hermann Vogll vom
24. Nuocmbcr 1867, auf Elfüldung eines Pholonulers zur
genauen Bestimmung der ^opitzeit fiir photographische
Negative.

50. Das Privilegium des Gregor Nuffo und Clou-
bins M i Maccaroni vom 2 l . November 1867, auf (i^fi».-
dung eines »llttungö - Apparates zum Vergcn von Schiffen
Und Gütern, so wie zur Rettung von Menschen.

(Schlich folgt.)

(187—2) Nr. 8540.

Concurs-Ausschreibuug.
Zur Besetzung der am k. k. Gymnasium

W Rovercdu erledigten Lehrstelle der Naturge
schichte wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Der Iahresgehalt beträgt 735, beziehungs-
weise 840 st. ö. W., wozu noch die 3 systems
suten Dccennalznlagen von je 100 f l . ö. W.
kommen.

Bewerber haben nachzuweisen, daß sie der
italienischen Sprache in Rede nnd Schrift voll-
dünnen mächtig, ferner, das; sie bezüglich des ge
'bunten .hanptfachcs für das ganze Gymnasium,
bezüglich der Mathematik und Pphsik aber we
"lgstcns für das Untergmunasinin lehrbefähigt seien.
^ Gehörig instrnir'te nnd an das hohe k. k.
Ministerium für Cultus nnd Unterricht in Wien
3"'ichtcte Gesnche können bis znm

2 0. Inni d. I.

bel dem Statthalterei-Präsidiuui auf dem vor-
'ch^ftsmäßigen Wege überreicht werden.

Innsbruck, den 6. J u n i 1869.
U"r dcu l. t. Statthalter fiir Tirol und Vorarlberg:

Gvurcy.

(1^>9—1) ^r . 2509.

O o ll c u r s.
Zur Besetzuug einer i:n Bereiche des Staats-

bandicnstes in Galizien in Erledignng gekomme-
nen BczirksingenieurZstcllc niit dem Iahresgchalte
von 1000 si., eventuell einer Vanadjunctenstctte
mit 800 fl. oder 700 fl., wird der Concurs bis

Ende Mai l. I .
ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig instrnir-
ten Gesuche, namentlich mit den Nachweisen über i
ihr Alter, zurückgelegte Stndien, ihre Befähigung!
im Staatsbandienste, dann mit der Nachweisung!
der Kenntniß der Landessprachen, im gewöhnlichen
Wege bei dem Statthalterei-Präsidium innerhalb
des Concnrstcrmines zu überreichen.

Lemberg, am 10. Ma i 1809. ,

"(198ä)

Kundmachung.
Als provisorische Sce-Cadctten werden in

S . M . Kriegs-Marine Jünglinge aufgenommen,
welche das 16. Lebensjahr erreicht, das 18. nicht
überschritten, die Studien an einer Oberrcalschule
abfolvirt haben, mit Zeugnissen znm mindesten
der ersten Classe nnd in den umthematischen
Lehrgegenständcn mindestens mit „genügend" clas-
sisicirt, ferners Physisch zum Seedicnste tauglich
sind nnd die Aufnahms-Prüfung mit gutem Er-
folge bestehen.

Die Anfnahms-Prüfuug umfaßt:
». Arithmetik.

T Heilbarkeit der Zahlen, gemeine nnd De-'
cimalbrüche, Potenziren, Ausziehen der Quadrat-
wurzel mit den brauchbarsten Abkürzungen, Ver-
hältnisse, Proportionen nnd deren Anwendung,
Kettensatz, Durchschnittsrechnung.

Die vicr Grundopcratimien, Potenzen, Wur-
zeln, Proportionen, Logarithmen, Gleichungen
des zweiten Grades mit mehreren Unbekannten,
Reihen, Kettenbrüche, binomischer und polinomi-
scher Lehrsatz.

Q. Geometrie.
Planimetrie mit Iubegriff der Hauptcigen-

schaften der Kcgelschnittslinien, Stereometrie, ebene
und sphärische Trigonometrie, Anwendung der Al-
gebra anf Geometrie, Anfangsgründe der analyti-
schen Geometrie.

«ll. Physik.
Allgemeine Eigenschaften der Körper, Gleiche

gewicht nnd Bewegung. — Eigenschaften der
festen, tropfbaren und ausdehnsamen Körper,
Akustik, Licht, MagnetiSmns, Elektricität und
Wärme.

<>. Geografic.
Kenntniß der Erdoberfläche nach ihrer na-

türlichen nnd Politischen Einrichtnng, die für den
geografischen Unterricht unerläßlichen Punkte aus
der Himmelskundc, specielle Geografie Europa's,
Einthcilnng der Länder nach Bölkern nnd Staa-
ten, Statistik Oesterreichs im Vergleiche zu den
anderen Hauptstaaten.

«. Geschichte.
Uebersicht der Hauptoegebcuheiten der Welt-

geschichte iu ihrem Znsaunuenhangc und wird hie-
bei die eingehende Kenntniß der Geschichte Oester-
reichs erfordert

k. Deutsche Sprache.
Schriftliche Aufsätze, Sicherheit und Gewandt-

heit in klarer Darstellung der Gegenstände, Kennt-
niß der bcdcntendsten Erscheinungen der neneren
deutschen Literatnr.

Die Kenntniß fremder Sprachen wird eine
befonderc Berücksichtigung finden.

Die an der Marine-Akademie in Finme
von einer daselbst zusammenzustellenden Commis-
sion abzuhaltende Prüfung gilt als mit Erfolg
bestanden nnr in dem Falle, wenn der Bewerber

aus alleu Gegenständen zum mindesten mit „ge-
nügend" classificirt wird.

Vom Tage der Erncnnnng zu Provisorischen
See Cadctten treten die Bewerber in den Genuß
der vorgeschriebenen Gebühren.

Die Reise znr Aufnahmsprüfung haben
dieselben anf eigene Kosten zu bewirken.

Die Aufnahmsgcsnche sind von den Eltern
oder Vormündern längstens bis

15 . August l. I .

an die Marine Section des Reichs-Kricgsministc-
rinms zn richten, nnd denselben der Tcuch oder
Geburtsschein, das Impfungs Zcngniß, das von
einem gradnirtcn Militär-Arzte ausgestellte Zeug-
niß über körperliche Tauglichkeit zum See- nnd

! Kriegsdienste, die Schulzeugnisse über die absol
virten Studien nnd gelernten Sprachen, endlich
ein von der politischen Behörde ausgestelltes Zcng-
niß über das tadellose Vorleben des Aspiranten
beizuschließeu.
Von der k. k. MlN'ine-S'ection deo Ncichs»

! Kricgoministcriums.

! (194—2) Nr. 508.

! E d i c t .
Bei dem k. k. Bezirksgerichte S t . Paul ist

eine Adjnnctenstellc mit dem Gehalte jährlicher
800 fl. nnd dein Vorrückuugsrechte in die höhere
Gehaltsstufe pr. 900 fl. zu besetzen.

Gesuche sind bis
8. Inni d. I.

beim Präsidium zu überreichen.
Klagenfurt, am 22. Mai 1869.

,Vom Hlriisldium des k. k. DanÄesgerichtes.

" (196—2)" Nr. 372.'

Kundmachung.
' Bei dem k. k. Kreisgerichte in Rndolfswerth
' ist eine Ossicialsstelle mit dem Iahrcsgehalte von
! 630 f l . und im Falle der graduellen Vorrückung
mit dem jährlichen Gchalte von 525 fl. nnd dem
Vorrückungsrechte in die höhere GehaltMnfc von
630 fl. zn besetzen.

Die Bewerber nm diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche

b i n n e n 1 4 T a g e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-
machuug in das Amtsblatt zm Laibacher Zeitung
bei dcm gefertigten Präsidium im vorgeschriebe-

! nen Wege zu überreichen und darin anch dii
> Kenntniß der slovcnischcn Sprache in Wort nnt
Schrift nachzuweisen.

Rudolfswerth, 22. M a i 1869.
V o m k. k. Kreioger ich ls-Präj ld ium.

(195 — 1) Št. 126.

ßazglas.
C. k. okrajno glavarstvo Logasko v Pla-

nini kot lokaliia komisija za oprošcenjo zem-
ljiškili dolžnosti klioc vse tiste, ktori bi imoli
so kako, pod postave ces. patonta 5. julija 1853
in ministcrskega ukaza od 30. oktobra 1857
spadajoco, dosihmal so ne naznaiijeno ali v obraAr-
liavo vzoto zomljiisko pravico do Idrisko ali Vi-
pavsko g-rajscino — ali mod soboj — da jo
iniaju do

k o n c a in o s c a j u 1 i j a- 1 8 G 9

pj-i vis. c. k. dozelni kumisiji v Ljubljani ali pa
pri tukajsiioimi g-Iavarstvu naziianiti, ako ne
sioro li^-a, bi so, gleilo na § 30. niinistevskoga
ukaza od 30. oktobra 1857 misliti moralo, da
j'mi jc volja, od svojili pravic prostovoljno od-
stopiti.

V Planini, 11 . maja 18GO.
C. k. g - lavar :


